Schneewittchen und die Sieben Zwerge
Eine liebevolle Theatergeschichte mit einem König, Figuren und Musik

Für Kinder ab 4 Jahren

· Regie: Katharina Speckmann

· Kostüme: Maud Schröerlücke

· Spiel: Ralf Kiekhöfer

· Premiere: 10. Oktober 2010 ; 15.30 Uhr in der Stadtbibliothek Melle

“Es war einmal mitten im Winter, und die Schneeflocken fielen wie Federn vom Himmel herab.  Da saß eine Königin an einem Fenster, das einen Rahmen von schwarzem Ebenholz hatte, und nähte. Und wie sie so nähte und nach dem Schnee aufblickte, stach sie sich mit der Nadel in den Finger, und es fielen drei Tropfen Blut in den Schnee.  Und weil das Rote im weißen Schnee so schön aussah, dachte sie bei sich:  Hätt' ich ein Kind, so weiß wie Schnee, so rot wie Blut und so schwarz wie das Holz an dem Rahmen!...”

So poetisch beginnt das Märchen von Schneewittchen, der schönsten aller Königstöchter. Aber schon bald erscheint die neidische Stiefmutter mit ihrem magischen Spiegel und lässt nichts unversucht, um die Schönste im ganzen Land zu werden. Doch obwohl der Jäger ein weiches Herz  hat, die Zwerge immer wieder zur Vorsicht mahnen und der Prinz niemanden lieber auf der Welt mag als das Schneewittchen, scheint das Märchen zunächst kein glückliches Ende zu nehmen...

Was für ein spannendes und wundervolles Märchen! 

Mit viel Phantasie, Liedern, imposanten Figuren  und überraschendem Spielwitz  wird die Geschichte neu erzählt.  Die sprachliche Schönheit des Märchens bleibt dabei unverfälscht erhalten.

Informationen zum Theater Töfte

1.1. Das  Theater Töfte

Das Theater Töfte ist seit Mai 1984 als freies professionelles Tourneetheater mit ganzjährigem Spielbetrieb unterwegs und gehört damit zu den ältesten Freien Theatern in NRW Der Schauspieler, Figurenspieler, Regisseur und Musiker Ralf Kiekhöfer hat in dieser Zeit 23 Theaterstücke für Kinder zwischen 4 und 12 Jahren inzeniert. 

Das Theater hat zwei Spiel- und Inszenierungsschwerpunkte entwickelt: Zum einen produziert es Stücke mit Figurenspiel, Schauspiel, Maskenspiel und viel Livemusik in denen den Kindern gestalterische Möglichkeiten zum Mitspielen haben, die sich an die ganze Familie richten und sowohl in Räumen als auch im Freien spielbar sind.

Zum anderen bearbeiten wir literarische Vorlagen oder besondere Themen die vor allem in Schulen oder in Kooperation mit Schulklassen gezeigt werden.

1.2. Gastspiele

Bisher haben wir unsere Produktionen über 3.000 Mal im gesamten Bundesgebiet sowie in Belgien, Österreich und Italien gezeigt.. 

1.3. Preise

· 2001 – Meller Else, Kulturpreis der Stadt Melle für „Das Kamel aus dem Fingerhut“

· 2003 – Theaterpreis NRW beim 19. Kinder- und Jugentheatertreffen NRW in Neuss für „engel mit nur einem flügel“

· 2004 – Goldener Pinguin der Stadt Moers für „engel mit nur einem flügel“

· 2005 – Meller Else, Kulturpreis der Stadt Melle für „Kaschtanka“

· 2008 – Sonderpreis der Sparkasse Niederrhein im Rahmen der Penguin´s Days 2008 für „Bin gleich wieder da! Odysseus“

1.4. Festivalteilnahmen (Auszug)

Seit 1986 zahlreiche Teilnahmen an den NRW-Festivals „Theaterzwang“ und „Theatertreffen NRW“ sowie Gastspiele beim Unima Festival in Mistelbach (Österreich), Festival „Theaterstarter“ in Aachen, St. Vith und Eupen (Belgien), auf der 5. Jüdischen Woche in Leipzig, dem Festival „Dazwischen“ den Theatertagen der Kirche in Dortmund oder beim Festival „Spielarten“.

1.5. Besonderheiten

Das von Ralf Kiekhöfer und Franz Josef Fendt geschriebene und vom Land NRW geförderte Stück „engel mit nur einem flügel“ stand 2006 in einer Neuinzenierung bei der Würtembergischen Landesbühne Esslingen auf dem Spielplan. In den Jahren 2007 und 2008 wurde es im Theater Zwickau/Plauen für 2 Spielzeiten erfolgreich neu inszeniert.

1.6. Regie

Ralf Kiehöfer übernimmt auch Regiearbeiten bei anderen Theatern

Im Jahre 2005 inzenierte er beim „Trotz-Alledem-Theater“ Bielefeld das Stück „Erwin und Frosch“ von Bettina Wegenast. Am gleichen Theater im Jahre 2007 das Stück „Der 7. Zwerg“ von Rupert Hausner und Birgit Scholten.

2008 entstand in Zusammenarbeit mit dem Pindakaas Saxophone Quartett und dem Schauspieler Martin Heym aus Köln die Musiktheaterproduktion „Der Meisterdieb und das Geisterquartett“. Im Jahre 2009 führte er Regie bei dem Musical „Jesus Christ Superstar“, einer Produktion mit einem 70-köpfigen Gospelchor, Schülern des Albert Schweitzer Gymnasiums Marl und 12 Solisten aus dem semiprofessionellem Musicalbereich.
1.7. Bisherige Projektförderungen

Förderungen für einzelne Produktionen erhielten wir bisher vom Ministerium für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport NRW, dem Landesbüro freie Kulturarbeit, dem Fonds Darstellende Künste, den Städten Recklinghausen und Datteln sowie der Sparkasse Vest.
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